
Ordre Equestre du  

Saint-Sauveur  

de Mont-Réal

Die Trias

       Treue Glaube Tapferkeit 

Treue 

zu unserer indoeuropäischen Tradition,
zur abendländischen Mission, 
zum heiligen Orden von Mont-Réal und 
zu allen ritterlichen Brüdern und Schwestern im Dienste 
des Tempels.

Glaube 

an Gott, dem unsterblichen, dreifaltigen Vater, 
an die Befreiung durch das Kreuz und die Rose, 
an das Sakrament des Ritterschlags und 
an die unverbrüchliche ritterliche Gemeinschaft.

T a p f e r k e i t 

auf dem Weg zur Rose, 
im Dienst des Ordens, 
in der Verteidigung unserer Tradition, 
im Streit für Freiheit, Glauben, Einigkeit und Recht.

Bewerbung
 
Um in den Orden aufgenommen zu werden. müssen  
folgende Unterlagen vorliegen:
•	 mündliche Zusage der Zugehörigkeit zu einer  

christlchen Vereinigung bzw. der christlichen  
Einstellung

•	 Anerkennung der Statuten, Satzungen und Regeln 
des Ordens

•	 Lebenslauf mit Angaben zur Person, Religion,  
Geburtsdatum, Familienstand (ggf. Name des  
Ehepartners, der Ehepartnerin), Beruf, Werdegang, 
ggf. akademische oder andere Auszeichnungen
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Wer ist der Ordre Equestre  
du Saint-Sauveur de Mont-Réal?

Der ritterliche Ordre Equestre du Saint-Sauveur de 
Mont-Réal ist im Jahr 1118 von König Alphonse I von 
Aragon und Navarra, „el Batallador“ (1073-1134) und 
Gaston IV de Béarn, Seigneur de Monreal, als seinem 
ersten Großmeister gegründet worden. Er besteht      
seitdem in ununterbrochener historischer Kontinuität. 

         Alphonse I,“el Batallador“ *1)	 Gaston IV de Béarn *2)

Historisch hat unser Orden zu keiner Zeit auch nur 
annähernd die Bedeutung seiner beiden bekannten  
großen Brüder, der Armen Ritterschaft Christi vom 
Salomonischen Tempel und dem Deutschen Orden  
St. Marien erreicht – was ihn andererseits vielleicht auch 
vor dem Untergang im Wandel der Zeiten bewahrt hat.  
 
Diente unser Orden zunächst als Milice du Christ der 
Verteidigung der Freiheit und des christlichen  
Glaubens gegen die eingefallenen Mauren und  
Sarazenen, sah er sich im 15. Jahrhundert gezwungen, 
seinen Sitz nach Flandern zu verlegen.  
Dort wandelte er sich, der allgemeinen historischen 
Entwicklung entsprechend zu einem wissenschaftlichen 
und philosophischen Gesprächsforum, das so berühmte  
Humanisten und Gelehrte wie Paracelsus zu  
Hohenheim und Erasmus von Rotterdam zu seinen  
Gästen zählen durfte.  
Während der französischen Revolution zog sich der 
Orden ganz aus dem öffentlichen Leben zurück.

* Quellen: 
1) Gemälde von Francisco Pradilla y Ortiz (1848-1921)
2) OSSM.fr

Wofür setzt sich der Ordre Equestre du 
Saint-Sauveur de Mont-Réal ein?

In einer Zeit zunehmender Orientierungslosigkeit will 
unser Orden 

geistigen und geistlichen Geleitschutz 

bieten.  
Dieser kulturelle Auftrag bedeutet vor allem die  
Erforschung und Interpretation der  
initiatisch-ritterlichen Überlieferung und Symbolsprache 
in ihrer Bedeutung für die heutige Zeit. 

In einer Zeit der allumfassenden Profanisierung des 
menschlichen Lebens in allen Bereichen und mit all 
ihren destruktiven Folgen möchte unser Orden Zeit und 
Raum für die 

Rückbesinnung 

auf – um es mit den Worten Antoine de Saint-Exupérys 
zu sagen – „ein Leben des Geistes, das höher ist als alle  
Vernunft“ zur Verfügung zu stellen.

In einer Zeit der Vereinzelung und inneren  
Vereinsamung in einer Massengesellschaft möchten wir 
dem Suchenden eine 

ritterliche Gemeinschaft 

vorstellen, die auf der Grundlage einer altüberlieferten 
Ordnung die ritterlich-sakrale Tradition, wie auch in der 
heutigen Zeit die europäische Kultur pflegt.

Wie ist der Ordre Equestre du 
 Saint-Sauveur de Mont-Réal organisiert?

Die Mitgliedschaft in unserem Orden gliedert sich 
traditionell in den Anwärterstatus und die vier 
Rangstufen der Vollmitgliedschaft. 
Geeignet erscheinende Interessenten können sich in der 
Regel mindestens drei Jahre lang im Anwärterstatus des 
Ecuyer für den Orden bewähren. 
Nach erfolgreichem Ablauf dieser Probezeit wird der 
Ecuyer im Rahmen einer traditionellen Investitur als 
Chevalier in den Orden aufgenommen. 
Besonders verdiente Chevaliers können in den Stand 
eines Officier und schließlich, in besonderen Fällen, 
denjenigen des Pair de Mont-Réal erhoben werden.
Repräsentatives Oberhaupt des Ordens ist der  
Großmeister, derzeit André Marquis Girond de  
St. Waast.  
Geführt wird der Orden vom Prior und der ihm  
unterstehenden Kommandanturverwaltung.  
Im Übrigen ist der Orden förderativ in Commanderien 
und Baillagen gegliedert.
Entsprechend seiner Tradition als Templerorden verfügt 
der Ordre Equestre du Saint-Sauveur de Mont-Réal über 
ein Statut, das weltliches und geistliches Engagement 
miteinander verbindet, ohne im engeren Sinn  
konfessionsgebunden zu sein.

Aufnahmebedingungen:

•	 Volljährigkeit
•	 Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche bzw. 

bezeugen einer christlichen Einstellung
•	 Respektieren der christlichen Tradition des Ordens
•	 Bekenntnis zu den Wertvorstellungen des  

Christentums
•	 Soziale Stellung, die der Würde eines Ritters/einer 

Ritterin entspricht
•	 Aufnahmespende für karitative Aufgaben  

entsprechend der wirtschaftlichen Gegebenheiten
•	 Kenntnis und Anerkennung der Statuten, Satzungen 

und Regeln des Ordens


